
 
 
Vorstellung der Rundga ̈nge  
Die Plätze für die Führungen sind begrenzt und werden nach Eingang der Anmeldungen vergeben. 
 
N° Titel  Thema Sprache Ort  Anfahrt Guides 
1 Melting Pot Bern 

West 
Der Europaplatz bietet Raum für Diversität 
und es kristallisieren sich hier aktuelle 
Herausforderungen. Wir zeigen wie der 
öffentliche Raum gestaltet ist, welche Rolle 
das Haus der Religionen spielt und warum es 
hier ein besetztes Haus gibt. 

Deutsch Bümpliz / 
Bethlehem 
 

öffentliche 
Verkehrsmittel 

Tamara Funiciello 
(Nationalrätin) 
Chandru 
Somasundaram (SP 
Bümpliz-Bethlehem) 
 

2 Partizipation im 
Quartier 

Zukunftsfähiger Städtebau geht nur mit 
Partizipation und Kommunikation auf 
Augenhöhe. Bern leistet hier seit über 40 
Jahren Pionierarbeit. Wir diskutieren 
konkrete Beispiele der Mitwirkung in ganz 
verschiedenen Dimensionen und 
Planungsphasen. 

Deutsch Osten öffentliche 
Verkehrsmittel 

Nadine Massshardt 
(Nationalrätin) 
Sabine Schärrer (SP 
Bern-Ost) 
 

3 Dichte Altstadt mit 
Zukunft 
 

Die Berner Altstadt verfügt über die höchste 
Einwohner:innen-, Arbeitsplatz-, Tourismus- 
und Zweitwohnungsdichte. Es fehlen das 
Handwerk, Gewerbe und neue Wohnformen, 
auch Kitas und Schulen. Wir zeigen was es 
gibt, was es noch braucht für die Zukunft. 

Deutsch Altstadt Zu Fuss  Matthias Aebischer 
(Nationalrat) 
Gisela Vollmer (SP 
Altstadt-Kirchenfeld) 
 

4 Veloinfrastruktur Damit die Wege vermehrt mit dem Velo 
zurückgelegt werden, braucht es eine gute 
Veloinfrastruktur. Wir zeigen bei einer 
Rundfahrt mit dem Leihvelo, was Bern den 
Velofahrenden bietet und welche 
Herausforderungen es noch zu bewältigen 
gibt. 

Deutsch Nordquartier Fahrräder 
(werden vor 
Ort 
bereitgestellt) 

Marieke Kruit 
(Gemeinderätin) 
Rolf Steiner 
(Verkehrsplaner) 
 

5 Klimaanpassungen 
der Stadt 

Vom Klimawandel sind die Städte besonders 
betroffen. Städtische Hitzeinseln sind gerade 
im Sommer ein wichtiges Thema. Wir zeigen 

Deutsch Mattenhof 
oder 
Länggasse 

öffentliche 
Verkehrsmittel 

Evi Allemann 
(Regierungsrätin) 



welche Massnahmen Bern ergreift und noch 
ergreifen muss, um für Kühlung zu sorgen 
und die Lebensqualität in den Städten zu 
erhalten. 

Laura Binz 
(Stadträtin) 
 

6 Innovativ und 
bezahlbar wohnen 

In den Städten sind bezahlbare Wohnungen 
rar. Die Stadt Bern führt eine aktive 
Wohnbaupolitik und arbeitet eng mit 
Genossenschaften zusammen. Wir zeigen 
anhand des „Holligers“ wie bezahlbare 
Wohnungen und Raum für innovative 
Wohnformen entstehen. 

Deutsch 
und 
Französic
h ? 

Warmbächli-
Areal 

öffentliche 
Verkehrsmittel 

Michael Aebersold 
(Gemeinderat) 
Edith Siegenthaler 
(Grossrätin) 
 

7 Lebendige 
Zwischennutzung  

Kaffeerösterei, Zirkusschule, Leihbar für 
Gebrauchsgegenstände, Tagesschule – das 
und noch viel mehr findet sich in der 
Zwischennutzung der alten 
Feuerwehrkaserne. Wir zeigen die 
Erfolgsfaktoren für dieses gelungene 
Gemeinschaftswerk. 

Deutsch 
und 
Französis
ch 

 Alte 
Feuerwehrk
aserne 
Viktoria 

öffentliche 
Verkehrsmittel 

Flavia Wasserfallen 
(Nationalrätin) 
Katharina Altas 
(Stadträtin) 
 

 


